
Mittwoch, 
21. Oktober 2026
19.30 Uhr

Café Bar offen  
ab 18.45 Uhr

Ort
Herrenhaus  
Grafenort

Freier Eintritt
Kollekte

Die ausserordentlich interessante topografische Situation am Übergang 
zwischen Vierwaldstätter- und Alpnachersee zog die Menschen  
schon ab der Mittelsteinzeit an (ab 6000 v. Chr.). Christian Harb  
von der Fachstelle Archäologie Nidwalden gibt Einblick in aktuell 
laufende Untersuchungen und neuste Erkenntnisse zur Archäologie  
in Stansstad. Themen sind eine Burg, die nicht vorhanden ist, eine 
Seeenge, die vielleicht eine Landbrücke war und warum ein Abfall- 
haufen zu einem UNESCO-Welterbe werden kann.

ARCHÄOLOGIE IN STANSSTAD       
Ein Streifzug durch 8000 Jahre Geschichte 

Bild: Dreh-Rammkernsondierungen in der Garnhänki. Fachstelle Archäologie Nidwalden.

Bildungs­
kommission

Die Stiftung Lebensraum Gebirge freut sich  
auf Ihren Besuch im schönen Herrenhaus.  
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt – Prinzip  
«first come, first served».

www.lebensraum-gebirge.ch/veranstaltungen


